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Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen .

General » Reskript an sämtliche Ober , Aemter und Gberforstämter ä . 6. Karlsruhe den »zsten
Januar 1782. ad . HRN. 695.

Von Annahme der lvaiSgesellen , und ihrem Verhältniß gegen die Gber «
und Gberforstämter »

Carl Friderich rc.
Unser » Gruß

die zur Unteraufsicht iu Forstsache» gebraucht werdende Waidgesille » in dieser Qualität als Forst«
bediente , übrigen» aber , da sie au » den Bürgern und Einwohnern jeder Ortschafften gehoben, und
durch jene» Amt aus dieser Verhältniß nicht heran » genommen werden , al » Bürger anzusehen sind,
mithin ihre Dienstversehung nur dann für den Staat ohne Nachthril seyn kan , wenn sie beede ge«
gen da » Oberamt und Obeiforstamt in sicherem bestimmten Verhältniß stehen , somit aller Anlaß z»
Collisioneu zwischen beeden entfernt ist , so sinken Wir nöthig , dem bisherige » Mangel einer desfall »
sigrn gesetzlichen Borschrrffe durch Eröffnung folgend Unserer Landesfürstlichen W 'llenSmeynung abzuhel,
frn , befehlen demnach und wollen

1 ) daß die Annahme der Waidgesellrn zwar
a) nach wie vor dem alleinigen Ermessin Unserer Oberforstämtrr überlassen seyn solle , di«

ohnehin vabey auf solche Subjekte welche keiner üblen Aufführung schuldig , besonder» weder dem
Lrunck , Häodelsichtigkeit oder Uedelhansen »rachhängen , zu sehen haben : damit jedoch

b) Unsere Oberforstämtrr selbst in ihrer Benrtheilnng desto sicherer verfahren können , so sollen
dkesikbe vor der Aanahm eine » solchen Subjekt » jedrSmahk einen schrlfftlichrn desfallfigen Bericht der
ÖrtSvorgesetzren ein holen , und zu ihren Acten niederlegen.

2) In Dienstsachen und Dienstvergehungen sollen der Regel nach und wenn nicht zugleich da»
besovdereInmeffeeines oder de- anderrrUnsererübrigenllnterthanen damit verflochten ist,aISdavv die Waid «
gesellt» gleich vorhin der alleinigen Cognition Unserer Obersvrstämter unterworfen ftyn , ( die , wi«
weit fu darinn vor sich oder unter Rückfrage bey Un» und- Unfern odern Collegien zu verfahren ha¬
ben ohnehin instruirl sind , wobey tSauch ferner sein Bewenden behält, ) Dahingegen

z ) In solchen Dienstsachen de, Waivgeftllen , deren AuSgang zugleich da» besondere Interesse
eine» oder de» andern Unserer übrigen lUterthanen betrifft , sollen solch, unter dem gemeinschaffkli,
chen Erkänntniß Unsirrr Oberämter und Obrrforstämter ( welch « deswegen die zwischen Unfern Die¬
nern jederzeit erforderliche gute Eintracht und nbthige Cvmmunicatiön unter einander sich ebenfalls
angelegen ftyn lassn sollen ) stehen. Endlich

4) wegen allen übrigen , ausserhalb der Dienstvrrrichtang , von den Waidgesellen vernehmenden



Handlungen tu Civil - und Criminalsachen «der , sollen dieselbe allein dem GerichtSzwavg des Ober,
amts unterworfen seyn , wo übrigens

5) wegen Unserer übrige« eigentlichen Fvrstbedienten , an deren durch Gesetze und Herkcmme«

bestimmten Gerichtsstand hierdurch etwas zu andern , Unsere Meinung nicht ist.
Hiernach habt ihr nach vorgängig hinlänglicher Publikation euch gebührend zu achten.

- Jamassen Wir Uns dessen versehen, und euch in Gnaden gewogen verbleiben. Gegeben ut fupra .
Citationes e di Stal es .

Ba ^ en . Michel Eller von Balg ist vor 46 Jahren , als Mühlarzt auf die Wanderschafft ge»

gangen , und hat seit dem nichts mehrvonsich höre« lassen ; Da Ihme nun nach dem Tod seiner Clrera

einiges Vermögen in Liegenschaffr aogefallen , und dessen Geschwistrig« nm Autfvlgung desselben g . be,

ten haben , so wird hiemit derselbe oder dessen rechtmäsigc Erben mittelst dieses öffentlich vorgeladen ,
um in Zeit 3 Monaten bey dem Amt dahier zu ersch ' inen , und die gedachte ErbS - Portion in Empfang

zu nehmen , wievrigenfalls dieselbe dessen Geschwistrige ohne weiters verabfolgt wird . Siguarum
Baden , den rken Merz 1782 . Hochfürstl . Amt allda

pfsrzheim . Demnach Abraham Salomon von hier gebürtig , welcher vor eivigen 20 Jahre «

Zur christlichen Religion übergetrelten , und den Namen Lreutzberg erhalten hak , mit Hinterlassung
mehrerer Schulden aus dahiesigen Hochfürstl . Landen entwichen , und dem äusserlichen Vernehmen nach

zum Judevthum wieder zurückgekehrt ist , desselben Vermögen aber in Gemäsheit derer gleich damals

schon ergangenen Hochfürstlichen Befehlen mit Arrest belegt worden , uud vewselbrn durch den Tod seine-

unlängst verstorbenen Vater « Salamon Abrahams einiges dergleichen zugefallen ist , dieser Erbtheil
aber nach dem neuen Hochfürstlichen Befehl vom rzsten p . m . HRN . 689 & 90 fernerhin noch mit

Arrest bestrickt bleiben soll , zugleich aber auch gnädigst befohlen worden , den entwichenen Abraham
Salomon nachgehenS genannt Krcugberg eben so als dessen Creditorschafft eäiödastter vvrzulaeen ;
als wirst du Abraham Salomon nachgehends genannt Lreutzberg , so wie dein« sämmtliche Glaubt ,

gere hiermit dergestasttenöffentlich aufgefordert daß du Lreutzberg binnen z Monathen a dato äuge»

rechaet , wovon ein Monat für den ersten , eja Monat für den zweyten , und eia Monat für den drit »

ten und letzten Termin anberaumt wird ; vor dahiesigem Oderamt persönlich erscheinen , und deine-

Austritts sowohl als Schulden halber Red und Antwort geben sollst ; du erscheinest nun oder nicht , so
wird dennoch geschehen was rechrenS ist . Desselben Gläubigere aber sollen innerhalb 6 Wochen wovon

ihnen 14 Tage zum ersten , 14 Tagrjzum zweyten , und 14 Tage zum dritten und letzten Termin anbe ,

räumt wird , ebenfalls vor dahiesigem Oberamt , und zwar Mittwoch den izten Merz a . c. persönlich
oder durch genugsam Bevollmächtigte erscheinen , und ihre badenden Forderungen gehörig liquidiren ,
widrigenfalls sie mit solche» ansonsten ausgeschlossen werden sollen . Pforzheim den igten Febr . 1782 .

Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Oberarm allda .
JusriyrSachen .

Mahlberg . Dem Michel 8riedrich von Kippenhei
'm ist der GerrichtSmann und Bürgermeister

Hieronymus 8riedrich , uud dem Kiefer Hanß Caitzifchen Eheleuten allda Landclin Gchtvende ,

zu Pflegern gefetzt worden , welches anmit bekannt gemacht wird , damit niemand nnt denselben ohne

Wissen und Willen der Pfleger etwa - handle » re. uichflch vor Schaden hüten möge . Signatum Mahl »

berg im Breyßgau , den 2bsten Febr . 1782
Hochfürstl . Markgraflich Badisches Oberamt der Herrschafft Mahlberg.

Sachen so zu verleihen sind .
Rastatt . Da die Bestandzeit der Herrschaffrüche» Schäfer,yen zu Bietigheim ( Rastatter Ober»

amts ) dann zu HiegelSheim und Sandweyer ( Stollhofer Amts ) nebst dem zu letzterer Schäferey ge,

hörigen Hofguth von 12$ Morgen 3 Viert . 17 Rlh . Acker , und 10 Morgen 1 Viert . 15 Rth . -Wiesen,
auf nächste Michaelis verflieser uud zur anderweitern 6 jährigen Veriehnmig , Mittwoch der zre April
dies«S >JahZ ausgesetzt wird ; So werden die Liebhabere zu Anhörung der Conditionen und zur Srejg «,

rung auf ermrldken Mittwoch Morgen - um 9 Uhr in hiesige Amtskellerep hiermit ewgeladen. Rastatt ,
- rn 2ten März 1782 .» Amtökellerey all - a»



Larlsruhe . Brym Metzgermelster Arlet find zwey bequem« Logis blS dm SZ April zu »ziehen .
Larlmuye . Bey dem Handelsmann Mrlazzo ist ein Logis für ein oder zwey ledige PrrsolMU

mit oder ohne MeubelS zu verlehnrn .
Sachen so zu verkauffen find.

Larlsruhe . Der hiesige Soadtmößuer Freudenreich will sein halbes Hauß nebst Hofteitung
Änd Garten neben dem Ancker verkauffen, likbhabere können das weiter« bep ihm erfahren .

Larlsruhe . In der Fürst!. Seifen Fabrique sind Ranziger L 'chter und Seife zu haben , auch
ausgelaugt« Asche auf Wiesen uno Felder um billig« Preisse.

Sachen so zu versteigern sind
Durlach. Demnach zur Versteigerung der oberhalb des zu hiesigem Oberamt gehörig«, Fle¬

hen- Söllingen an der Pfinz liegenden , erst vor ungefehr 15 Jahren neu erbauten Hammrrjchmiedt« ,
welche mir 2 Hammer versehen ist , auch rin artiges Stück Kuchengarten am Hauß hat , auf
Dienstag den gteo Aprill dieses Jahrs yormittags auf dem RarhhanS zu Söllingen anberaumt ist ,
s» wird solche- mäaniglich , insbesondere aber denen Hammerschmiedten und PrvfeffionisteN, zu deren
Gewerben» Wasser erforderlich , mit dem 2h>fügeu hierdurch bekannt gemacht , daß der Käufer , d»
an dem Werck ein ganz neuer Wasserbau , auf welchen der ganze Pfinzfluß lauft befindlich, aller.
Hand nujdare Wercker anlegen könne, wie sich dann in dem Hammerschmidten Gebäude wircklich
eine ganz neue bey dem starken Hanf - Commercio sehr ergiebige Hanfreiv « befindet , und mit ge¬
ringen Kosten eine Sehlschlag und Seegmühle eben so ausgestellt werden kann, als die Stärcke uud

-Dall de- ÄtsserS zu all und jeden Wasserwerkern sehr bequem ist. Durlach, den Lösten Febr . 1782.
Hochfürstl. Markgräfl Badisches Dberamt allda.

Larlsruhe . Da biß künftigen Montag als den uten dieses Nachmittags um 2 Uhr die io die
Berlassenschafft des verstorbenen hiesigen Burgers und Drehermeisters GrötingS gehörige Liegenschafften ,
und zwar rin Garten in dem sogenannten Burgrrfeld, neben Herrn Baumeister Trohmaon gelegen ,
in eiaem Acker r Viert, haltend und neben Schuhmacher Gulden am Mühlburger Weeg liegend , und
dann weiters 2 Viert. Acker auf Mühlburgrr Gemarkung neben Herrn Ratheverwavdten Braunwarth
gelegen , in dem Grötingischen Hau» dffeutlich versteigrri werden sollen ; So bleibt solches zu jeder,
manns Nachricht aomit onvrrhalten . CarlSruhe , den Lten Merz 1782.

Gberanrt allda.
Nachricht .

Larlsruhe . Diejenige , welche Tücher , Garn , und Faden auf die Herzoglich Würtenbergisch«
Luchblaiche geben wollen , können es nun wiederum alle Tage , an den Handelsmann Johann Larl
Roman dahier abgrben , welcher es bestens besorgen wird. CarlSruhe den 22st« n Febr . 1782.

Rastatt . Da der Dienstag nach Mariä Verkündigung zu Blckeöheim sonsten gewöhnlich ge¬
halten werdende Jahrmarkt dieses Jahraus den Oster Dienstag erst gehalten werden wird ; AIS wir»
stlches zu jedermann- Wissenschaft hiermit bekannt gemacht. Rastatt de« Lösten Febr. 1782.

Hochfürstl. (vberamr Hieselbst.
Personen , so ihre Dienste ancragen .

Larlsruhe . Nikolai ein in MacklotS Hofbuchdruckerey condicionirender verheyratheter Buchdro«
kergesell macht dem geehrten Publiko brkandt, daß sein« Frau und Tochter Bettdecken , (Couverten )
Kissen rc. sauber und schön abnähen , Matrazzen neu verfertigen , und alle dergleichen Sachen wieder
wohl repariren können. Sie bieten also hierinnen ihre Dienste an , werden fleißig , püncktlich und
billig arbeiten , nah sich zu mehrerer Arbeit empfehlen. Er Logiert im Pfannenstiehl bep dem
Stallknecht Kraft .

In MacklotS Höfbuchhandlung zu Larlsruhe ist zu haben :

Weltangelegenheilen die neuesten ist« Jahr- Briefwechsel einiger Officiere auf ihren Reisen und
gang isteö — yt«S Stück 8. 1781 . jede- Stück Werbplatzen , über den Zustand , die Sitten und
12 fr. die Militair - Verfassung verschiedener Lander 8»

N » . wirb fortgesetzt, Frgnckfurt uud Leipzig 1782, — I fl. 15 kr.



Gebohrne .
Durlach. Den 24sten Februar : Andrea » Emst Christian, und Johann Gottfried Michael -Zwilling , Vater : Cbristian Christcpb Becker , Burger und Metzger.Pforzheim. Den 24sten Februar : Philippin » Margarerhe , Vater , Christian Martin, Burgerund Stricker Den 28st »n : Todtgedohreu ein Sdhnlein, Vater : Lorenz Kaz , Burger und Flbtzer.Den zten Merz : Marie Agnes , Vater Johannes Kaz, Burger und Herrschaffklicher Seeger. :t

Cßeftocbene .
Larlsruhe . Den aZfien Februar : Frau Louis» , gebohrne von Gemmingen Homberg, Herr«- Carl Ludwig Christoph von Kniest«« , Fürstlichen Kammerherrn , auch Hof - und RegierungSrathS ,Ehrgemahli, » , alt 25 Jahr , 3 Monat und 3 Tag. Eod. David Hafner , Burger und Metzger , vonPforzheim, alt 73 Jahr . Eov . Fraocifce Josephe Barbar « , Vater : AnroniuS Longo , Burger undSchreiner, alt i 3 Wochen und z Tag . Den istr» Merz : Rrgine Catharine , gebohrne Glassin,« eil» Christian HofmannS, gewesenen Bürgers und Schneiders, Wittwe , alt 73 Jahr . Eod . Jo»Hann Francifcuö Earl. Johann Christoph Schalken » Burgers und Schneiders , Sohn , alt 7 Mo»ngt i Tag » Den zten r Carl Alrrandrr , Herrn Carl Alexander Bauers, Fürst! RechuungSrarh Ad»junctuS, Sohn, alt s Jahr 5 Monat und iy>Tag. Den Zten : Sibylle Francisce Carotin» , JohannChristoph Schalke» , Burger« und Schneiders , Tochter, alt 2 Jahr 1 Monat und 13 Tage. Eod.August Ludwig , Herrn Christoph Friedrich BommerS , Fürst!. Geistk. Verwalters , Sohn, alt » Jahr ,7 Monat und 13 Tag-
Durlach. Dev24t»» Februar : EusebiusMeyer , Burger und Weingärtner, alt 79 Jghr it ~Tag. Den Lösten : Carl Heinrich , Schn , Christian Renk , Burgers und Kiefer« , alt 14 Tag . Der»27st « n: Margarethe gebohrne Ielimannin , Wittib des verstorbenen Burger« und Metzgers , GottfriedNiclauS, alt öi Jahr ss Monat 25 Tag. Den strn Merz r Andrea » Ernst Christian, und JohannGottfried Michael Zwilling, de« Christian ChristophBeckers, Burgers und Metzger « , alt öTag.Lopultrre .
Larlsruhe. Den isttn Febmarr Johann Heinrich Hansult , neuavgenommener Burger undSchneider, mir Anne Elisabeth Schusterin, Carl Philipp Schusters , hiesigen Burgers und Schnei¬ders Tochter .
Durlach. Johann Gottfrr'ef Etfchena», Burger , Schneider mid Wittwrr, mit Elisabeth « Sl »Lylle Langtn ledige Bürgers - Tochter. Den Lösten Februar : Johann Christoph Mevzüiger, Burgerund Schuhmacher, mir Catharine Ludwigin , Burgers Tochter, von Berzhausen.Pforzheim. Den 28st «n Februar : Andreas Brägel , lediger Burger und Schuhmacher, mitMargarethe Glaßerin, Burgers - Wittwe.

' promorlsnen .
SerenilTImus haben gnädigst geruhet, die Stadtpfarrey Sulzburg dem Pfarrer Herrn Gsttiiek»Lritzericb voller , die Pfarrey Obereggene» dem Pfarrer Herrn Johann Adam Sroder , diePfarrey Bdzivgen, dem Pfarrer Herrn Johann 8riderich NSßlin , sie Pfarrey Wejeweil den»Pfarrer Herrn GottfriedWilhelm tiefer , das Pfarr - Wcariat Tutfthfelde» dem Candidat» mini*tterii ecclefiaftici Herrn Johannes Rupp . Ferner die Pfarrey Brombach dem Pfarrer H rrnAugust withelm Kaufmann , dh Pfarrey Egriagen dem Pfarrer, Herrn Johann Georg wil »Helm 8r§h ich , di« Pfarrey Blansingm dem Pfarrer, Herrn Siegmund Friderich Herbst , diePfarrey S -rau , dem Pfarrer Herrn Johannes Ditkenberger, und die Pfarrey Rimburg demLandidatv minilwrii ecelestasticir Herne Christoph Eisenlohr . Weiter die Pfarrey Ndimg- n demPfarrer Herrn J . hann Zacoh Dachtler, die Pfarrey . Huchenfeld dem Gernsdacher Diaco -akSVicarto Herrn Ernst Philipp Holzhauer, und endlich die Pfarrey Rippuv dem Eandldat» mini-fterii eccleßafticii Herrn Johann Friderrch Szuhani zu übertragen.
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